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Hof und Perſonalnachricchten
Berlin 15 Juni Der Kaiſer wird zur Eröffnung der

Landwirthſchafts Ausſtellung nach Hamburg kommen
Der Kultusminiſter Dr Boſſe iſt von ſeinem kurzen Urlaub

aus dem Harz nach Berlin zurückgekehrt
Der Geſundheitszuſtand der Herzogin von Cumber

land iſt nach Mittheilungen aus Braunſchweig infolge der
Aufregungen die die lange Krankheit ihres Sohnes im Gefolge
hatte ſo ungünſtig daß die abermalige Ueberführung der
d in die Profeſſor Leidendorf ſche Heilanſtalt nöthig
wurde

Zur Kriſis
O Berlin 15 Juni abends Von den vielen Vermuthungen

die an die Rückkehr des Finanzminiſters ſeine Konferenzen
mit dem Reichskanzler und den Empfang der beiden
Staatsmänner durch den Kaiſer geknüpft werden dürfte die
am meiſten begründet ſein daß dieſe Berathungen mit deu
Marineplänen zuſammenhängen Contreadmiral Tirpitz
der ſchon Aufang v J als Urheber von Flottenplänen genannt
wurde iſt in Berlin eingetroffen und am Dienstag in Potsdam
vom Kaiſer empfangen worden nachdem er auch vergangene
Woche ſchon dem Kaiſer Vortrag gehalten hatte Jetzt aberwar z dem Vortrage auch der kommandirende Admiral

v Knorr befohlen worden Man nimmt an daß Herr
v Miquel nach Berlin berufen ſei um darüber ſich auszulaſſen
wie die Mittel für große Flottenpläne ohne Steuererhöhungen
zu erlangen wären und wie überhaupt dieſe Pläne die Zuſtim
mung des Reichstags erlangen können Daß dabei zugleich
umfaſſende Perſonalverändernngen in Frage kommen können
liegt um ſo eher auf der Hand als die Beziehungen zwiſchen
dem Finanzminiſter und dem Reichsſchatzſekretär nicht gerade
der angenehmſten Natur ſind So wäre denn möglich daß
vor der Nordlandreiſe des Kaiſers die Anfang Juli unter
nommen werden ſoll die nöthigen ſachlichen und perſönlichen
Entſcheidungen erfolgen und daß ſofern man von einer Kriſis
ſprechen darf die Löſung jetzt vor ſich geht wenn ſie nicht am
Dienstag bereits vollkommen erreicht iſt Jmmerhin ſind aber
die ſonſt laut gewordenen Vermuthungen bei der heutigen Art
der Hofverhältniſſe nicht ganz bedeutungslos denn ſie zeugen
immerhin von Stimmungen an einflußreichen Stellen a
heißt es daß der Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky preu
ßiſcher Finanzminiſter werden ſolle Das wäre eine Stelle
wie ſie ſeiner Befähigung entſpräche nachdem alle
grundlegenden Steuergeſetze die man als Reform zu
bezeichnen pflegt von dem Finanzminiſter von r
fertiggeſtellt Die Thätigkeit desund et ſindFinanzminiſters wäre hinfort nur ein Stillleben bureau
kratiſcher Färbung Herr v Miquel aber iſt nicht der Mann
der ſtanbigen Akten Es wäre zu begreifen daß er unter denheutigen Verhältniffen lieber die Finanzen des Reichs als die

des preußiſchen Staates leiten möchte Aber die Stellung eines
Reichsſchatzſekretärs könnte Herr v Miquel nicht übernehmen
da ſie minderwerthig iſt der des r Finanz
winiſters Wenn gleichwohl Herr v Miquel den Schwerpunkt
einer Thätigkeit in das Reich verlegte ſo müßte daher eine
durchgreifende Veränderung in dem Amtsorganismus vor ſich
gehen Es heißt nun Herr v Bötticher werde das längſt er
ſehnte Oberpräſidium erhalten Herr v Miquel aber werde als
Nachfolger des Herrn v Bötticher ſowohl Vicepräſident des
preußiſchen Staats miniſteriums wie allgemeiner Stellvertreter
des Reichskanzlers werden Jnwieweit mit dieſer allgemeinen
Stellvertretung jedoch die Verwaltung des Reichsamts des
Jnnern oder die des Reichsſchatzamts verbunden wäre St aus
den bisherigen Andeutungen nicht gen d hervor s wäre
möglich daß für Herrn v Miquel eine ädhnliche
Stellung geſchaffen würde wie einſtmals für den Grafen
Otto Stolberg Wernigerode der Vicepräſident war ohne
einer beſonderen Verwaltung vorzuſtehen Herr v Miquel
würde als Vieekanzler vielleicht die Verwaltung der Reichs
finanzen noch übernehmen Es wäre auch denkbar daß jetzt
ein Plau ausgeführt würde den v Bennigſen noch
zu Zeiten des Fürſten Bismar angeregthat nämlich einen ſelbſtändig verantwortlichen Reichs
finanzminiſter zu ſchaffen einen Schatzkanzler neben demReichskanzler Herr v Miquel wird der Meinung ſein daß

er ſelbſt der geeignetſte Schatzkanzler wäre Eine ſolche
Organiſation wäre vielleicht auch aus den wiederholten Be
rathungen die Herr v Miquel gerade mit dem Fürſten Hohen
lohe gehabt hat gegenwärtig als wahrſcheinlich herzuleiten
Daneben iſt noch die Rede davon daß Freiherr von der Recke
durch den Staatsſekretär v Puttkamer der gegenwärtig in den
Reichslanden ſeines Amtes waltet erſetzt werden ſolle daß
Herr Hollmann der bisherige Staatsſekretär des Reichsmarine
amts Nachfolger des Herrn v Stephan als Staatsſekretär im
Reichspoſtamt und Herr v Wödtke an Stelle des an die
Spitze einer großen induſtriellen Geſellſchaft tretenden Herrn
Bödiker Präſident des Reichsverſicherungsamtes werde Jn
wieweit dieſe Mittheilungen den wer entſprechen werden
die nächſten Tage lehren Es iſt auch die Rede von der
Zurückziehung der Vereinsrechtsnovelle und man kann begreifen
daß angeſichts der neuerlichen Empfänge in Potsdam auch das
Gerücht wieder mit größerer Dringlichkeit auftritt es ſolle
dem trotz alledem noch eine Marinevorlage zu ehen

We iſt der h en t aweiß man daß ſich die iltniſſe zutage ſo
ändern wie die Bilder in einem Kaleidoſkop und daher iſt es

nicht unmöglich daß dieſer Brief bei ſeiner Veröffentlichung
von dem Telegraphen ſchon überholt iſt

Der Hannov Conr bemerkt zu der Anweſenheit des Hrn
v Miquel in Berlin
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kanzler ar Hohenlohe jetzt geht amtsmüde mag er jao auch ſchon ſeit längerer Zeit fein aber ehe Herrn
v Marſchall s Schickſal ſich nicht entſchieden wird der greiſe
Kanzler in dem dornenvollen Amte wohl weiter ausharren
das er mit Ruhm und Ehren auf dem Gebiete der aus
wärtigen Politik weiter geführt und in dem er Deutſch
lands Machtſtellung weiter befeſtigt hat Auf dem Gebiete
der inneren Politik ſtand er unermeßlichen Schwierig
keiten gegenüber die ſich leider immer noch mehr häufen
werden Man vergegenwärtige ſich nur Zwei Staatsſekretäre
v Marſchall und Hollmann auf längerem Urlaub einer

ſchon ſeit Wochen todt v Stephan über ſeinen Nachfolger
wurde es mit einem male ſtumm der Ernennung des Unter
ſtaatsſekretärs Fiſcher müſſen ſich doch wohl Schwierigkeiten
entgegengeſtellt haben Die Nachrichten daß Präſident
Bödiker amtsmüde ſei erhalten ſich Staatsſekretär
v Bötticher wird durch jüngſte Vorkommniſſe in ſeinem
Sehnen nach einem ruhigeren Poſten auch nur beſtärkt
ſein uſw uſw Es kriſelt bei uns ja ſchon recht lange
aber unmittelbar ſcheint trotz der plötzlichen Rückkehr des
t y Miquel aus Wiesbaden die Kriſis nicht bevor

zuſtehen
Die Freiſ Ztg bringt folgende intereſſante Rekapitulation
der Daten wie ſich die Kriſe entwickelt hat Rückkehr des
Kaiſers nach Berlin am 28 Mai Vortrag des Reichskanzlers
in Potsdam am 31 Mai vorher war das Staatsminiſterium
unter dem Vorſitz Hohenlohe s zuſammengetreten am 3 Juni
wiederum Empfang des Reichskanzlers am 4 Juni Zu
ſammentritt des Staats miniſteriums unter Herrn v Bötticher
am 10 Juni Meldung des Contre Admirals Tirpitz beim
Kaiſer am 11 Jimi muß der kommandirende Admiral
v Knorr ſeine Flotteninſpektion in Kiel unterbrechen und
trifft in Berlin ein am 14 Juni Konferenz des Reichs
kanzlers mit v Miquel an demſelben Tage Konferenz
des Contre Admirals Tirpitz mit v Miquel am 15 Juni
Empfang des Reichskanzlers und v Miquel s durch den
Kalſr Darauf auch Vorträge von Tirpitz und v Knorr beim

aiſer

Parteinachrichten

Zur Reichstags Erſatzwahl in Wiesbaden wird
berichtet daß die Nationalliberalen geſchloſſen für den Frei
ſinnigen Wintermeyer ſtimmen werden Dagegen dürfte es aus
dem Einfang ſoztaldeniolratiicher Stimmen für das Centrum

nichts werden Eine ſozialdemokratiſche von etwa 500 Perſonen
beſuchte Verſammlung nahm wenigſtens geſtern einſtimmig eine
Reſolution Quarck auf ſtrengſte Stimmenthaltung bei
der Stichwahl an Wenn die ſozialdemokratiſchen Wähler
dieſem Beſchluß einmüthig Folge leiſten dürfte die Wahl
Wintermeyer s geſichert ſein

Für die Erörterungen der Landtagswahl in Pr
Stargard iſt von großem Intereſſe die Erklärung mit der
ein ſich ausdrücklich ſelbſt als konſervativ bezeichnender Deutſcher
Prof Holtz in Dirſchau jene freiſinnigen Wahlmänner ver
theidigt welche durch ihre Stimmenthaltung dem Polen von
Wollſchläger zum Siege verholfen haben Genaunter Herr
ſchreibt einem danziger Blatte

Jawohl einzig und allein dies Vereinsgeſetz iſt ſchulddaß beſonnene Aus überzeugte freiſinnige alt e ihr
Volksgefühl unterdrückten um nicht mit Veranlaſſung zu ſein
daß noch ein Abgeordneter mehr in die Lage komme für dies
Geſetz zu ſtimmen Dieſelben Herren welche vor einem Jahre
für Herrn Arndt geſtimmt haben haben ſich diesmal der
Stimmabgabe enthalten weil ſich inzwiſchen durch die Ein
bringung jener Vorlage die Lage völlig geändert hat
Betrachten Sie gütigſt dieſe Zeilen nicht etwa als beſtellte
Arbeit eines der Herren Jch habe mit keinem derſelben
weder vor noch nach der Wahl über dieſelbe geſprochen kenne
ſie aber zu genau als daß mir nicht P Gedankengang klar

löde Schimpferei gegen die
Herren empören ſollte Trotzdem ich ein uſgregiven Weg

ichen
Wahlmann war und mir ein ſo furchtbarer Konflikt

Jch weiß nicht

ſein und daß mich nicht die blöde

bin ſo muß ich ſagen Gott ſei Dank daß
wei Pflichten erſpart bliebzwiſchen
t ebenſo gehandelt hätteob ich ni

Mit der Betheiligung der ſozialdemokratiſchen
Partei an den preußiſchen Ländtagswahlen be
ſchäftigt ſich heute abermals eine an den Vorwärts gelangte
Einſendung Dieſelbe kommt zu folgenden Ergebniſſen

So viel iſt ſicher aus eigener Kraft können wir kein Mandat
enn wir aber nur auf den Krücken einer anderen

ſo wider
im

ohne einen Gegner um Hilfe an
Die grotze Maſſe unſerer

erobern
Partei ein oder zwei Abgeordnete entſenden ſollen
ſpricht das unſerem ganzen bisherigen ſtolzen Verhalten
Wahlkampfe ſelbſtändig oh
ugehen den Kampf zu führen

Wähler wird es nie verſtehen warum dieſelben Leute
denen wir gemeinſam an einem Strange zogen
Reichstagswahl bekämpft werden ſollert

von den bürgerlichen Parteien und dieſe alten

der uns winken könnte Wollen wir den Hebel an

des Parlamentes als durch
Abgeordnete die großmüthig die Gegner uns gewähren
haben uns bisher auf unſere eigenen Kräfte verlaſſen und
ſind dabei nicht ſchlecht gefahren üben wir dieſe Taktik auch

Bayeriſchen
Regen an

genommen Das Centrum hat ihm den Bezirksarzt Dr S t
a

t gekommen daß ein Centrumskandidat

in Zukunft
Dr Sigl hat mit einer Erklärung im

Vaterland die Kandidatur im Landtagswahlkreis

als Gegenkandidaten gern erſtellt Jn dem iCentrum ſo in Mißkred
von voruherein verloren erſcheint

Schnle und Kirche
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h

mit
nun bei der

er ganze Charakter
unſerer politiſchen Bewegung verliert die ſtrenge Abſonderung

uten Grund
ſätze aufzugeben darf ſelbſt um den Preis nicht geſ 3

eſe
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf ſolche aus lle mü15 Pfg berechnet und in der Expedition
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ordnungen getroffen um für die Zukunft die ſubſidiäre Natur
der Gnadenbeihilfen zur Unterſtützung unver
mögender Schulverbände bei Elementarſchul
bauten zu beſeitigen Zunächſt haben die Miniſter beſondere
Beſtimmungen ausgearbeitet nach denen die Mitwirkung der
Königlichen Lokalbauten bei Elementarſchulbauten zu welchen
ſolche Gnadenbeihilfen aus Staatsmitteln gewährt werden zu
erfolgen hat Nach denſelben werden dieſe Beamten von
Schreibwerk und mechaniſcher Rechenarbeit entlaſtet und
in die Lage gebracht ihre volle Kraft und Sorg
falt der Ausarbeitung der Vorentwürfe und der
Ueberwachung der Bauausführung zuzuwenden Die
Regierungs und Bauräthe ſollen ſich ab und zu
durch örtliche Beſichtigung von Volksſchulbauten davon über
zeugen daß von den Lokalbaubeamten hierbei und namentlich
bei der letzten Reviſion und Abnahme des fertigen Gebäudes
mit größter Gewiſſenhaftigkeit verfahren wird er Zuſchlaan einen Bauunternehmer ſeitens der Bauverpflichteten darf erſt

ertheilt werden wenn der Lokalbaubeamte Anſtände nicht zu er
heben hat Ferner iſt angeorduet daß die Bewilligung der
Gnadenbeihilfen in Zukunft in feſten Beträgen erfolgt und
zwar auf Grund der von den Königl Regierungen bei einem
Betrage der Staatsbeihilfe von mehr als 30,000 Mark
vom Kultusminiſterium feſtgeſtellten Vorentwürfe Bau
beſchreibungen und Koſtenanſchläge Es iſt mithin in Zukunft
ausgeſchloſſen daß die gewährten Gnadenbeihilfen des
halb herabgeſetzt werden weil bei Feſtſtellung der im Auftrage
der Gemeinden ausgearbeiteten ausführlichen Projekte und
Koſtenanſchläge oder bei der Ausführultg Erſparniſſe ein
getreten ſind Schließlich wird der Kultusminiſter in Zukunft
e in Einzelheiten einzugreifen für die Erwirkung ſolcher

nadenbeihilfen die ihm von den Königl Regierungen zu
Anträge als Grundlage annehmen Eine Beanſtandung

ſoll nur aus erheblichen Gründen erfolgen Die Durchführung
dieſes Verſuches allerdings wird ſofort wieder aufgegeben
werden wenn es ſich wider Erwarten herausſtellen u daß
ſowohl das Baubedürfniß als auch die Leiſtungsfähigkeit der
Baupflichtigen nicht im Sinne der bisher ergangenen Vor
ſchriften eingehend geprüft worden wäre

Volkswirthſchaftliches

Das neue deutſche Werner r
bekauntlich mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch erſt am 1 Jannar
1900 in Kraft Eine Ausnahme machen nur diejenigen Be
ſtimmungen des Handelsgeſetzes welche die Handlungs
gehilfen und Handlungslehrlinge betreffen Dieſe
im erſten Abſchnitt des Geſetzbuches enthaltenen von den bis

n Beſtimmungen zum Theil völlig abweichenden Satzungen
ollen bereits am 1 Januar 1898 Geſetzeskraft erlau

Daher iſt es unerläßlich daß die kaufmänniſchen Kreiſe ſich ſ
jetzt mit dem Jnhalt der Abänderungen vertraut machen Sie
betreffen namentlich das Kündigungsrecht das Recht des
Konkurrenzverbots und die Lehrlingsverhältniſſe

Es kommt da zunächſt S 67 in Betracht der für alleHandlungsgehilfen die weniger als 5000 M ahresgehalt
beziehen vorſchreibt daß die zwiſchen ma und
Handlungsgehilfen vereinbarte Kündigungsfriſt für beide
Theile gleich ſein muß nicht weniger als einen Monat
betragen darf und nur am Schluſſe eines Kalender
monats endigen darf Was die rKonkurrenzverbote betrifft die den Gehilfen in den
Anſtellungsverträgen auferlegt zu werden pflegen ſo
deren Wirkung regelmäßig auf Jahre hinaus beſtimm
und es iſt daher für die Parteien von noch größerem
Jntereſſe von vornherein die Beſtimmungen des
neuen Rechts in Rückſicht zu fichen So erklärt r
eine derartige Konkurrenzklauſel für nen lfen
nur inſoweit für verbindlich als die Beſchränkung der gewerb
lichen Thätigkeit des Gehilfen nach Zeit Ort und el
nicht die Grenzen überſchreitet durch welche eine unbilli
Erſchwerung des Fortkommens des anpennsarpilten ar
eſchloſſen wird unter keinen Umſtänden darf die BeWräukaung aber auf einen Zeitraum von mehr als drei

Jahren von der e den des Dienſtverhältniſſes an
erſtreckt werden Hierzu treten für das Lehrlings
verhältniß noch einige neue Beſtimmungen über die Ver
pflichtung des Lehrherrn gegenüber dem Lehrling Man wird
allen denjenigen welche Handlungsgehilfen oder Lehrlinge be
ſchäftigen nur den Rath geben können ſich rechtzeitig mit
dieſen Beſtimmungen bekannt zu machen die ſchon bald
geltendes Recht werden und die Einführung des großen
Geſetzgebungswerkes das in dem BVürgerlichen Geſetzbuch
ſeinen Höhepunkt erreicht eröffnen Jm übrigen ſei hier nur
darauf hingewieſen daß auch einzelne Paragraphen des
Bürgerlichen Geſetzbuches hinſichtlich der rer
gehilfen ſchon am 1 Januar n J in Geltung treten m
nämlich die Fs 842 bis 846 auf welche im 8 62 des neuen
Handelsgeſetzbuchs Bezug genommen wird Es iſt dies eine
Thatſache die ſich nicht häufig ereignet daß eine
Geſetzesvorſchrift inſolge einer derartigen Bezugnahute 47
vor dem Jnkrafttreten des ganzen Geſeßes eine gewiſſerma
bediugte Giltigkeit haben

Zu der Behauptung der Landwirthe daß die Einfuhrſtetrerghif en nicht nothwendig iſt
die Deutſche Fleiſcher Ztg folgendes Vorkommniß vom Mann
heimer Markte mit Der e rerre Hauptmarkt Sag
iſt mit ca 700 800 Stück Vieh befahren darunter ca 30
ſchwere Ochſen Um nun den Ochſenmarkt zu ehe 37
Stadtrakh dem Verwaltun M des ſtädtiſchen S
Viehhofes einige tauſend Mark zur rfügma womit jeden
Montag 10 Prämien e werden ſo

tritt

gemeldet iſt haben die Miniſter der geiſtlichenEs iſt zunächſt gar nicht daran zu denken daß der Reichs Augel Aen und der öffentlichen Arbeiten verſ icheie

um Markte getriebenen Ochſen zu prämiiren Die iSan en eſtand aus zwei Lan keh und
i rteii uſammenſetzungerge Wlariten ſtellte de Klan an den Verwal

rath den Antrag die Prämiirung wieder zu

e ſe ugerreg d rt ſeiPrämien austheile e e miendeirug 8 gewöhnlich 5 Jetzt da der Zutrieb des öſterreichiſchen



Viehes wieder begonnen hat iſt der erſte Schritt der Ochſen2 nach der Mnpe der öſterreichiſchen en da dieſelben
die inländiſchen an Qualität bei weitem übertreffen Was ſagen
unſere deutſchen Landwirthe dazu

Verwaltung und Rechtspflege u
Die Voreinſchätzungs Kommiſſion für Berlin

muß in dieſem Herbſt neu gebildet werden Dieſe in ihrer Art
einzig daſtehende en ſoll wie die Volksztg ſchreibt
in den nächſten drei Jahren aus 8303 Mitgliedern beſtehen zu
denen noch 1926 Stellvertreter kommen Die Stadtverordneten
Verſammlung hat 4347 Mitglieder und 963 Stellvertreter zu
wählen die Direktion der Verwaltung der direkten Steuern
3956 Mitglieder und 963 Stellvertreter zu ernennen O

erAus Hinterpommern 14 Juni ſchreibt man DAmtsvorſteher v Zitze witz Muttrin Kreis Stolp welcher im
Einverſtändniß des Stolper Landraths GeheimenRegierungsraths v Puttkamer die amtliche Be
chelnigung der rechtzeitig erfolgten Anmeldung zu einer Ver
r des Bauernvereins Nordoſt in Klein Ganſen wegen
nur eines Scharlach Erkrankungsfalles am Orte verweigert hatte
erlleß als trotzdem die Verſammlung doch ſtattfand aber aufger wurde gegen Vorſteher Redner und Lotalbeſitzer Straf

fehle in Höhe von je 15 M Das Königl Schöffengericht zu
St hat heute die Beſtraften infolge beantragter gericht
licher Entſcheidung von Strafe und Koſten freigeſprochen
weil wie in der Urtheilsbegründung ausgeführt wurde von der
Ortspolizeibehörde die geſetzliche Beſcheinigung ſofort hätte er
theilt werden müſſen Die Verſammlung iſt zu Unrecht auf
en worden da dem die Verſammlung überwachenden Polizei

ten nachgewieſen wurde daß die im 81 des Vereinsgeſetzes
vor geſchriebene Anzeige ſtattgefunden hat Ein Beamter der
die Beſcheinigung widerrechtlich verweigert und wegen Mangels
derſelben die Verſammlung auflöſt oder auflöſen läßt macht

ch des Mißbrauchs der Amtsgewalt ſchuldig und iſt nach 8 339
Gygpelchsftrafgeſetzouches ſtrafbar Ob Trib Erk vom 22 Juni

Kriminal Kommiſſarius v Tauſch tritt noch im Laufe
dieſer Woche einen ſechswöchentlichen Urlanb an den er wie
die Modiſtin mittheilt mit ſeiner Frau in einem bayriſchen
Dorſe zu verleben gedenkt

Heer und Marine

Die Bekleidungsämter haben durch die Aufhebung
des Schuhmacherbetrlebes und die allmälig zur Einſtellung
führende Einſchränkung des Schneiderbetriebes der Regiments
Handwerksſtätten eine ſolche Bedeutung gewonnen daß ſchon
ſeit geraumer Zeit als Offiziere des bei jedem Armeecorps be
ſtehenden Amtes nur noch aktive Herren die lange in dieſer
Stellung verbleiben können und zwar neben dem Vorſteher und
dem Stäbsoffizier noch 2 ausnahmsweiſe 3 als Mitglieder an
geſtellt werden Jetzt werden zur Ausbildung für dieſen Dienſt
weig behufs Einziehung im Mobilmachungsfalle auch hierzu
ereite inaklive Offiziere des Penſionsſtandes zu achtwöchiger

n eingezogen zumal der allmälig bis auf 250 an
wachſende Mannſchaftsetat des Friedensſtandes dieſer Aemter
im Mobilmachungsfalle durch für dieſen Dienſtzweig ausgebildete
Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes nach Bedarf bis auf
600 Mann zu verſtärken iſt

Nachdem bekanntlich bereits ſeit längerer Zeit die Lite wken
in der Armee für die Unteroffiziere und Mannſchaften ein
geführt worden iſt das genannte Kleidungsſtück ſeit kurzem auch
von den Offizieren in Gebrauch genommen worden Die
Litewken ſollen ſich als ſehr zweckmäßig erweiſen

Arbeiterbewegnng
Der berliner Maurerſtreik hat am Montag laut Be

luß der letzten großen Verſammlung begonnen Ein Theil
der Bauunternehmer bei denen die Arbeiter am Sonnabend
wegen Lohnerhöhung vorſtellig wurden hat Konzeſſionen ge
macht Jnfolgedeſſen iſt dort die Arbeitsniederlegung unter
blieben Nur von einigen Bauten iſt es bis zur Stunde be
kannt daß die Forderungen 60 Pf bei neunſtündiger Arbeits
eit bewilligt ſind Mehrere große Baugeſchäfte haben als
rſatz auf te n Wege in Süddeutſchland und Böhmen

durch Nachweiſe Maurer engagiren laſſen die in Kürze unter
in Berlin erwartet werden Die Lohnkommiſſion er

äßt an die Streikenden durch einen Aufruf die Aufforderung
Berlin zu verlaſſen und außerhalb Arbeit zu ſuchen hierbei
aber agchtundvierzig Provinzſtädte wo gleichfalls Differenzen
ausgebrochen ſind zu meiden Hält der Streik im gleichen
Umfange auch nur noch zwei Tage an ſo ſind die Zimmerer ge
zwungen gleichfalls zu feiern Sie würden dann nothgedrungen
unter gleichen Bedingungen wie die Maurer den Streik
proklamiren obzwar ſie mit der Forderung des 60Pf Stunden

hnes an ſich als e tgenige ſie wollen erſt den Neun
ndentag gefeſtigt wiſſen keineswegs ſympathiſiren Der

weitere Verfolg des Streikes ergebe die Arbeitsruhe in ſämmt
lichen Bauberufen Ueber den Stand der Lohnbewegung theilt
der Vorwärts mit Von 6353 Maurern die auf 576 Bauten
in Betracht kommen arbeiten bereits 3229 zu den geforderten
Bedingungen Als Strelkende ſind gegenwärtig 2044 Maurer
zu verzelchnen Nur 1080 arbeiten zu den alten Bedingungen

Die vor ſechs Jahren aus den Fonds des ſozialiſtiſchenUnterſtützungsvereins deutſcher Hutmacher ſegrkndeie de ſche

utfabrik in Berkin an deren Spiße der ſozialdemokratiſche
todtverordnete Borgmann geſtanden hat ſich nachdem ihr

ſchon längſt die Sympathien der Arbeiterſchaft verloren ge
Zangen waren aufgelöſt

Ausland
Zum 60 jährigen Regiernngsjnbilänm

der Königin von Engkand
Die Königin Victoria und ihr ganzes weites Reich in allen

u Welttheilen mit ihr feiert am 20 Juni die ſechzigſte
iederkehr des Tages an welchem ſie den Thron beſtiegen hat

r Onkel König Wilhelm IV ſtarb kinderlos und die
rinzeſfin Victorig ſoeben 18 Jahre alt geworden wurde
egentin Der König war morgens e 2 Uhr geſtorben und

e Piteg 5 Uhr traf die Nachricht im Kenſington Palace der

Mr
igen Reſidenz ihrer Mutter ein Ein Äugenzeuge

Mr Greville der in ſtagtsamtlicher Eigenſchaft mit den Lorde
den Königlichen Onkeln der Prinzeſſin den beiden Erzbiſchöfen
und dem Lord Präſidenten im Kenſingion Palgce bei der Eides
leiſtung aller dieſer zugegen war hat darüber und über das

te öffentliche Auftreten der er Königin in ſeinen
F

en die Lords zur Huldigung im Palagſt verſammeltim bedeutenderer wie als man bei der e Je ver
muthet hatte Lord Melbourne der Premierminiſter mußte

ich ſelbſt erſt mit dem augenblicklichen öffentlichen Auftreten
jungen Königin bekannt machen um ihr die nöthigen
ktionen zu geben Er fragte ſie ob ſie das zur Eides

huldigung auserwählte Staatsgemach begleitet von den Groß
würdenträgern betreten wolle oder allein Die Königin er
widerte daß ſie allein kommen wolle Hieranf ſetzte der Lord

en e ne Lords öffentlich von dem Ableben

iß un gß ein iKönigin a ngte hinzu daß einige von ihnen

enen um ihr denDemzufolge begaben ſi Sbivid zu leiſten
der Herzog von Suſſex und der

dort finden müſſen Alſo eine Stadt der Eiſengewinnnung und

derung hinterlaſſen Um W

weckt Vor dem Thor der Brünig ſchen Beſitzung blieb dasin ſtehen Es ſcharrte und ſeherh h Nachbar de
rünig trat ans Fenſter und ſah das Kutſchpferd des Brünig

egeben Und ihr mittheilen ſollten ſie wären fe

Herzog von York die Erzbiſchöſe von Canterbury undda de ar und Lord Melbourne mit dem Lord
räſidenten zur Königin

Staatsgemach zurückgekehrt waren wurde die Pro
klamation vorgeleſen und als richtig befunden darauf
wurden die Flügelthüren weit geöffnet die beiden königlichen
erzöge gingen der Königin entgegen die ſich vor der VerBee verneigte ihren Sitz einnahm und dann ihre Rede

mit klarer deutlicher Stimme und ohne Anzeichen von Furcht

oder Verlegenheit ablas i Trauerkleide Nachdem ſie ihre Rede verleſen und den Eid für die
Sicherheit der Kirche Schottlands geleiſtet und unterzeichnel
hatte ſchworen die Geheimen Räthe ihr den Lehnseid und als
ſie vor ihr knieten und ihr die Hand küßten erröthete die
Königin über und über erhob ſich von ihrem Stuhl und küßte
ihre beiden alten Onkel die zuerſt ſchwuren mit allen Anzeichen
innerſter Erregung Jhr Benehmen war überhaupt durchaus
anmnthend und liebenswürdig Sie ſprach mit niemandem
aber alles geſchah ihrerſeits mit liebenswürdigſter Beſcheidenheit
und ohne welchen Unterſchied der Perſon des Ranges und der
Partei Als alles vorüber war zog ſie ſich allein wie ſie ge
kommen in das Nebenzimmer zurück Der Eindruck den ſie
auf alle gemacht war ein großer Sämmtliche Staatsmänner
waren anfs Tiefſte durch die Erſcheinung der jungen Herrſcherin
berührt und gerührt Beſonders Sir Robert Peel und der
Herzog von Wellington änßerten uneingeſchränktes Lob über ihr

enehmen ihr anſcheinend tiefes Bewußtſein ihrer Stellung
und Lage ihre Beſcheidenheit und zu gleicher Zeit Feſtigkeit
Unter ſolchen Umſtänden trat die junge Königin die maiden
Queen ihre Regiernng an

Eine Muiſterverordunng
Zu dem famoſen ſchutzzöllneriſchen Geſetze über das obliga

toriſche Tragen von heimiſchen Kleidern und
Schuhen hat das bulgariſche Miniſterium nun wie wir dem
Konſtantinopeler Handelsblatt entnehmen Ausführungs

beſtimmungen die was Beſchränkung der perſönlichen
Freiheit anlangt ihres Gleichen ſuchen Das Reglement tritt
mit dem 14 /26 September l J in Kraft Das obligatoriſche
Tragen bezieht ſich auf alle Beamten und Diener der
Staats Stadt oder Kreisämter während der Aus
übung ihres Dienſtes ſowie auch auf die Abgeordneten
wenn ſie in der Sobranje ſitzen Die Kleider und Schuhe
müſſen im Lande verfertigt und aus im Lande erzeugten Stoffen
bezw Leder ſein Alle dieſe Materialien müſſen beſtimmte
Zeichen Marken Aufſchriften c tragen gemäß dem Marken
ſchutzgeſetze und alle Fabrikanten Schneider und Schuſter
müſſen ſich ſolche Marken wählen und regiſtriren laſſen die
dann publizirt werden Die Marken werden auf den Enden
der Stoffe und Leder abgedruckt die außerdem noch mit einer
ſpeziellen Plombe von den Bezirksbehörden auf Koſten derHeſitzer verſehen werden Auch die fertigen Kleider und
Schuhe werden die betreffende Marke tragen Die Zoll
ämter werden kein ausländiſches Material oder fertige Kleider
und Schuhe einlaſſen welche nicht die Marke oder das Zeichen
eines heimiſchen Jndnuſtriellen oder Gewerbetreibenden tragen
Die Beamten ſind verpftichtet beim Kaufen oder Beſtellen von
Kleidern und Schuhen ſich mit einer Fakturg zu verſehen die
ihnen als Beweis bei ihren Vorgeſetzten dienen ſoll außerdem
aber werden ſie verpflichtet jede smal wo ſie in neuen
Kleidern erſcheinen dies dem Chefdes betreffenden
Amtes mitzutheilen der die Kleider ſelbſt zu kontrolliren
hat Jm Uebertretungsfalle werden den Beamten Geld
ſowie Disciplinarſtrafen auferlegt Die Chefs der ver

tn Aemter werden in Sofia von dem betreffenden
Miniſter in der Provinz von den Kreispräfekten
kontrollirt Etwaige Meinungsverſchiedenheiten werden von
dem betreffenden Miniſter aänsgetragen werden

Jtalien
Das Kronprinzen paar wird auf der Reiſe nach London

zwei Tage in Paris Aufenthalt nehmen Nach einer
freilich mit einem großen Fragezeichen zu verſehenden Mit
theilung der Turiner Gaz del Pop gilt dieſes Ereigniß als
Vorlänfer des Abſchluſſes eines franzöſiſch italieniſchen
Handelsvertrages

Mittel und Südamerikg
Der Nachfolger Maceo s in der Führung der Anufſtändiſchen

auf Kubo Juan Ruiz Rivera und deſſen Stabschef ſind
zum Tode verurtheilt und werden demnächſt hingerichtet

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Straßenbaumeiſter Porche hat bei einem Stegbau

in der Nähe von Beaulieu Departement Loire vier Oefen
entdeckt die wahrſcheinlich in gallo römiſcher Zeit zur

h von Eiſen dienten alſo Hochöfen waren Ver
ſchiedene Anzeichen laſfen darauf ſchließen daß ſich noch eine
ganze Reihe ſolcher Hochöfen oder wie man ſie nennen will

Bearbeitung im vierten oder fünften Jahrhundert

Der Mord an der Chanſſee zu Dardesheim

vor dem Schwurgericht
Holberſtadt 16 Juni 1897

Ein räthſelhaftes Verbrechen das in den gerichtlichen Annalen
wohl einzig daſtehen dürfte und eines romantiſchen Hinter
grundes nicht Wo gelangt heute Mittwoch vor dem
Schwurgericht des hleſigen Königl Landgerichts zur Verhand
lung Am 16 Dez 1896 fand bei dem Jagdpächter Hartmann
zu Dardesheim Jagd ſtatt Zu dieſer waren u g die Land
wirthe Max Brünig und Friedrich Bothe aus Badersleben
Kreis Halberſtadt eingeladen Nach beendeter Jagd begaben
ſich Brünig und Bothe nach dein Gaſthof Zum braunen Hirſch,
woſelbſt eine Fungeraeſelc halt Aufführungen veranſtaltete
Dort aßen und tranken die beiden Landwirthe betheiligten ſich
an einem Spiel und fuhren gegen 1 Uhr nachts mit dem

agen Brünig s einer t mit einem Pferd beſpannten
Kaleſche nach Badersleben Ein eistalter Wind jagte durch die
von Dardesheim nach Badersleben re Chauſſee Der
Mond warf We ſüberhellen Strahlen auf die feſtgefrorene
Dorſſtraße Was ſich auf der letzteren in jener Dezembernacht
zutrug noch in ein geheimnißvolles Dunkel B Kurznach 2 Uhr nachts wurden die Bewohner des Dorfes Baders
leben durch das Getrampel eines Pferdes gus dem Schlafe ge

vollſtändig angeſchirrt aber ohne Wagen auf der Straße ſtehenAuf der den Se te des a ein Scheerbaumherab Ein
Knecht fing das Pferd ein An der linken Seite trug das Pferd
t eſchnallt einen vollſtändig unverſehrten Scheerbanm während

Sobald die Herren in das

Sie war in einem einfachen Trauer

zerriſſen Das Pferd wurde abgeſchirrt und in den Stall ge
bracht Etwa eine Slunde ſpäter kam Brünig zu Fuß nach

Er ging en gebückt und klagte ſehr über Schmerzen
e

auſeL beauftragte ſeinen Großknecht einige Nachbarn zu wecken

und den Arzt zu holen Außerdem befahl Brünig ſeinem Groß
knecht doch einmal auf die nach Dardesheim führende Chanſſee

Dort liege der Landwirth Bothe mit zerſchmettertem
eſchleift und ſchließlich mit

eſchleudert worden Brüvig
ägden ſofort auf das Sopha

Er klagte über heftige

zu gehen
opf ſie ſeien mit dem Wagen

voller Gewalt aus dem Wagen
wurde von ſeinen Knechten und

ebettet ſeine linke Wange blutete
Schmerzen am linken Arm und der linken Bruſtſeite Er
ſtöhnte und ſchrie fürchterlich Einen Arm ich er ſich e
halten und murmelte in etwas unverſtändlicher Weiſe Meine
Mutter meine Mutter Das Pferd muß verkauft werden
Eine Anzahl benachbarter Landwirthe nahmen ſich ſofort einen
Wagen und fnuhren die Chauſſee entlang um Bothe zu ſuchen
An einem Kilometerſtein fanden ſie Bothe in ſeinem Blute
ſchwimmend auf dem Erdboden liegen ſein blutbefleckter Hut
lag im Chanſſeegraben Boihe konnte nur noch röcheln und ein
Bein bewegen Die Landwirthe luden den Schwerverletzten vorſichtig
auf den Wagen und fuhren mit ihm nach ſeiner Beſitzung Nach
dem ſie ihn zu Bett gebracht hatten wurde ſchleunigſt der prak
tiſche Arzt Dr Weher aus Dardesheim herbeigerufen Letzterer
erſchien jedoch erſt gegen 5 Uhr morgens Er fand den Bothe
beſinnungslos Auf ſeinem Kopfe fand Dr Weher mehrere große
Wunden die ſich bis auf die Stirn erſtreckten Eine Wünde
war derartig C daß man in die eingeſchlagene Schädelhöhle
und auf das Gehirn ſehen konnte Auf letzterem lagen Splitter
des zerſchlagenen Schädeldaches Dr Weher legte dem Schwer
verletzten einen Verband an und befahl die ſofortige Ueberſüh
rung des Schwerverletzten in das halberſtädter Krankenhaus
Als jedoch Bothe nach dem Bahnhof Vadersleben gebracht wor
den war ſtarb er Von Vothe begab ſich Dr Weher zu
Brünig Dieſer lag auf dem Sopha ſein Geſicht war mit Blut
beſudelt Eine Frau hielt ſeinen linken Arm frei in der Luft
Brünig ſagte er könne ſonſt die Schmerzen nicht aushalten
Er ſtöhnte laut und klagte über Schmerzen im linken Arm und
in der linken Bruſt Dr Weher ſtellte ganz leichte Abſchürfungen
der Kopfhaut feſt eine Urſache des Schmerzes im Arme konnte
er überhaupt nicht feſtſtellen Als Dr Weher die Bruſt be
taſten wollte ſchrie Brünig laut auf der Arzt vermochte aber
auch hier keine Urſache des Schmerzes zu entdecken Gegen
8 Uhr morgens hatte der Großknecht des Brünig den noch
auf der Chanſſee liegenden ſtark beſchädigten Wagen des
Brünig geholt Brünig gab an Er habe bei der Rückſahrt
von Dardesheim nach Badersleben mit Bothe auf dem Vorderſitz
des Wagens in eine Decke eingehüllt geſeſſen Die Schürze
des Wagens über ſich hatte er zugehakt gehabt Bis die
Chauſſee die Höhe zwiſchen Dardesheim und Badersleben er
reicht ſeien ſie Schritt gefahren Alsdann hätten ſie das Pferd
das vor der Abfahrt noch wegen des Glatteiſes neu geſchärft
worden ſei etwa vier bis fünfhundert Schritte weit traben
laſſen Da das Glatteis ihnen aber zu gefährlich erſchien hätten
ſie ſich entſchloſſen lieber bis nach Badersleben Schritt zu fahren
Trotzdem habe der Wagen dort wo die Chanſſee anfange ſich
nach Badersleben zu zu ſenken zu ſchleudern angefangen ſo doß
er vermuthet habe der rechte Scheerbaum ſei enkzwei und das
Pferd ziehe nur an dem linken Jn dieſem Augenblick ſei aber
auch das Pferd Carriere gelaufen Er habe die Hebelbremſe an
gezogen dadurch die Hinterräder vermuthlich ganz feſtgeſtellt
denn das Schleudern habe dadurch zugenommen Er habe nun
in Gemeinſchaft mit Bothe den Verſuch gemacht in halbzurück
gelehnter Stellung das Pferd mit den Zügeln aufzuhalten Dies
ſei ihnen aber nicht gelungen Auch ſein Bemühen den Wagen
in der Mitte der Chauſſee zu halten ſei vergeblich geweſen Sie
ſeien an die linke Seite der Chauſſee gerathen dort wahrſcheinlich
an den bordſteinarlig aufgethürmten und hartgefrorenen Chauſſee
ſchlamm angeprallt nnd plötzlich hoch geſchlagen Dadurch ſei Bothe
und er heranusgeſchlendert worden Der ganze Vorgang habe
ſich ungemein ſchnell abgeſplelt Er habe durch den Sturz die
Beſinnung verloren und müſſe wohl 2 Stunden auf der Chanſſee
gelegen haben Als er erwacht ſei habe er mit dem Kopf an
der Chauſſeegraben Kante mit den Beinen auf der Chauſſee ge
legen Das Pferd ſei fort geweſen der Wagen habe um
geſtürzt mit den Rädern nach oben im Graben gelegen Bothe
habe mit dem Geſicht auf der Erde auf Armeslänge von einem
Kilometerſtein entfernt auf der e gelegen Er habe ſo
ſort Schmerzen an der linken Rippe geſpürt ſich aber auſ

erichtet und den Bothe mit Fritze angerufen Dieſer habe die
Arme auseinander genommen anſcheinend um ſich aufzurichten
ſei aber ſtöhnend mit dem Geſicht wieder auf die Chauſſee ge
ſallen Er habe ihn vergeblich nochmals angerufen und alsdann
ihn aufzurichten verſucht Dabei habe ihn ſein linker Arm ge
ſchmerzt Trotzdem habe er den Bothe unter die Arme gefoßt
an den nächſten Baum gezogen ihn mit dem Rücken daran ge
lehnt und da Bothe ſomit eine ſitzende Stellung eingenommen
hatte ihm auch ſeinen Hut aufgeſetzt Alsdann ſei er nach
Hauſe gegangen Dieſe Schilderung des Brünig ſoll jedoch
mit dem thatſächlichen Befunde in keiner Weiſe übereinſtimmen
Einmal ſoll das Pferd nicht die geringſte Verletzung gehabt
haben und in ruhigem Trabe in Badersleben angekommen ſein
ſo daß es nur gerade warm war Das Pferd ſei weder ab
gehetzt noch aufgeregt geweſen Ferner ſollen die Beſchädigungen
des Wagens nur ſehr geringe ſein Aber auch die Verletzung
des Brünig ſoll nicht dem geſchilderten Hinausſchlendern aus
dem Wagen entſprechen Jm übrigen ſollen in dem Wagen
Gewehre geſchoſſene Haſen Decke Sack und Kiſſen vorgefunden
worden ſein Ein Ruck der die beiden Menſchen heraus und
den Wagen in den Graben ſchlenderte hätte auch dieſe Sachen
zum mindeſten aber die obenaufliegenden Kiſſen mit hingus
geſchlendert Auch der Befünd der Scheerbäume ſoll nicht für das
Duxchgehen des Pferdes ſprechen Der Wagen ſoll außerdem
erhebliche Blutſpuren zeigen Der linke vordere Bockfitz auf
welchem laut Angabe des Brünig Bothe gen hat das
Polſterkiſſen und die Bockrücklehne ſollen förmlich mit Blut
durchtränkt geweſen ſein Jm Wagen ſollen außerdem Haare
gefunden worden ſein die vom Kopfe des Bothe herrühren und
war in einer BVeſchaffenheit die darauf ſchließen läßt daß ſie
em B mit den Wurzeln ausgeriſſen worden ſeien Ferner iſt

in der Nähe der Unfallſtelle eine dem Brünig gehörende eiferne
Keule gefunden worden an der Blutſpuren und Hagre vom
Kopfe des Bothe klebten Endlich waren auch die Verletzungen
des Bothe derartig daß ſie nicht durch das Herausſchleudern
ans dem Wagen ſondern nur mittels eines ſtumpfen
Jnſtrumentes ihm beigebracht ſein können Da außerdem
Brünig zu Frau Bothe verbotene Beziehungen unterhalten
Poih ſoll ſo nimmt die Anklagebehörde an daß Brünig den

othe exſchlagen g um alsdann deſſen Frau zu heirathen
ehe Brünig Beſitzer einer großen Bauernwirthſchaft fort

etzt ſeine Unſchuld betheuert ſo iſt er doch kurz nach dem
Anfallstage in Haft genommen und die Anklage wegen Mordes

Ege ihn erhoben worden Er erſcheint nun heute vor den
chranken Eingangs bezeichneten Gerichtshofes um ſich wegen

Ermordung des Bothe zu verantworten a heißt mit
Vornamen Max Er iſt am 6 April 1864 zu Arpkethal geboren
evangeliſcher Konfeſſion ſeit 1891 Wittwer und bisher unbeſtraft

Die Vertheidigung des n führen und zwar als Wahl
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Sello Berlin und Rechtsanwalt
Dr Süßmann Halberſtadt

e M h
Provinzialnachrichten

O Merſeburg 15 Juni Die Lehrergehälter ſind
definitiv wie folgt feſtgeſetzt Gru rege für Reltoren
Lehrer und Lehrerinnen 2000 1100 900 M Miethsentſchädigun g 400 300 200 M Altergr rechten Seite nir der ren e r eines

Die beiden Stränge warenScheerbanms im Geſchirr hing zuülägen 150 M für Rektoren und Lehrer 100 M für



ehrerinnen Höchſigehälter 3750 2750 2900 M DiePehrloſien weder durch eine Blerſtener aufgebracht

Weiſtenfels 15 Jnni Koſten des Schuh
wacherſtreiks Jebt liegt auch eine Abrechnung über den
Schuhmacher Ausſtand zu Anfang des Jahres vor Die Ge
ſammtEinnahmen und usgaben betrugen danach Von ans
wärts 28,573 13 am Orte 3028 97 vom Centralvor
ſtande 15,200 in Summa 41,804 20 M

Ober Eichſtedt 15 d Ein Raub der Flammen
wurde heute früh gegen hr die dem Gutsbeſitzer Otto
Gäbler gehörige Scheune Ueberaus ſchnell waren die Spritzen
von L und den Nachbarorten auf der Brandſtätte und nahmen
die Löſchungsarbeiten erfolgreich auf ſo daß das Feuer auf
ſeinen Herd beſchränkt blieb

ſ8 Wiehe 14 r t diamantene Hochzeit feierten
die Gaſtwirth Chriſtoph Eichfeld ſchen Eheleute im benach
barten Gernbach n bei ſeltener Rüſtigkeit Den Segen
ſprach der Paſtor Hoffmann aus Wiehe dem Jubelpaare an
ſeinem Lieblingeplätzchen in der ſchattigen Laube ihres Gartens
wobei er dieſem eine von der Gemeinde gewidmete Prachtbibel
überreichte Beide Ehegatten ſtehen im 85 Jahre

n Nebra a 15 Juni Thierſchau der Zuchtgenoſſenſchaft h Die durch ihre Beſtrebungen zur
Hebung der Rindviehzu t bekannte Zuchtgenoſſenſchaft Steigra
ält am 16 Juli d J auf dem hieſigen ſchattigen Turnplatzer an die Waſſerleitung angeichloſen iſt ihre III Schau von

Simmenthaler Zuchtvieh verbunden mit einem Zuchtviehmarkt
ab Wie wir hören werden auch Jmporteure aus Oberbayern
Baden Sachſen den Zuchtviehmarkt mit Originalvieh beſchicken

Löbejün 15 Juni Beim Königsſchießen gab
ente e Kaufmann Vollrath Penne den beſten Schuß ab
err P errang bereits vor zwei Jahren die Würde des
chützenkönigs Uebrigens begeht die hieſige Schützengilde in

zwei Jahren das Feſt ihres 200 jährigen Beſtehens
2 Sangerhauſen 15 Juni Fernſprechweſen Jn

den gewerblichen Kreiſen unſerer Stadt wird lebhafte Klage
darüber geführt daß unſerer Fernſprecheinrichtung jede Ver
bindung mit dem Weſten fehlt Alle an die Kaiſerliche Ober
Poſtdirektion gerichteten Geſuche um Abſtellung dieſes Miß
ſtandes haben zu einem Ergebniß nicht geführt weshalb ſeitens
der Handelskammer dem Staatsſekretär des Reichspoſtamts die
Sache vorgetragen worden iſt Nach dem darauf ergangenen
Beſcheide iſt Hoffnung vorhanden daß eine telephoniſche Ver
bindung zunächſt wenigſtens mit Nordhauſen unter gewiſſen
Bedingungen geſchaffen werden wird Dieſe Bedingungen be
ſtehen darin daß ein in ſeiner Höhe noch feſtzuſetzendes Jahres
erträgniß auf 5 J gewährlelſtet werden ſoll Dem Antrage
den Sprechbetrieb von Sangerhauſen über Nordhauſen hinaus
insbeſondere auf Kaſſel und Frankfurt a M auszudehnen ſoll
erſt näch Jnbetriebnahme der Sprechverbindung Sangerhauſen
Nordhauſen näher getreten werden

O Thale am Harz 15 Juni Die Landräthe der
Provinz Sachſenſ traten geſtern zu ihrer 30 General
verſammwlüng zuſammen Außerdem waren folgende Herren
erſchlenen der Oberpräſident der Provinz Sachſen v Pommer
Eſche der Hausminiſter v Wedel dex Chefpräſident der Ober
rechnungskammer zu Potsdam v Wolf der Regierungspräſident
v Arnſtedt zu Magdeburg der Landeshanptmann Graf
v Wintzingerode zu er Derg und der Oberpräſidialrath
Davidſon zu Magdeburg Die Bexathungen dauerten von 9 bis

Detailreiſen Die diesjährige
mittags 1 Uhr

Erfurt 13 JnnlGenexolverſammlung des Eentralvereins für die Jntereſſen des
ſern ne wird am Sonntag den 11 Juli in Erfurt ſtatt
inden

O Wittenberg 14 Juni Lutherhans Geſtern waren
hier zur Beſichtigung des Lutherhauſes mit dem Auguſteum und
der Schkoßtirche anweſend die Herren Wirklicher Geheimer Ober
Bauraih Profeſſor Adler und Geheimer Baurath Spitta Bei
der Beſichtigung handelte es ſich um eine kleine Veränderung in
der Schloßtirche und hauptſächlich um die Vollendung des
Reſtanrationsbanes des Lutherhanſes Das Lutherhaus das
eigentliche Kloſter war gegen die Mitte dieſes Jahrhunderts ſo
in Verfall gerathen daß es einzuſtürzen drohte und daß die
Lntherſtube geſtützt werden mußte König Friedrich Wilhelm III
dei der 25jährigen Jnbilänmsfeier im Jahre 1842 anf den bau
fälligen Zuſtand des hiſtoriſchen Gebändes aufmerkſam r
defahl die Reſtauration Hierzu entwarf Stüler der das Muſeum
in Vertin die Friedenskirche in Potsdam uſw erbaut 1844 die

die gerichtliche Entſcheidung a

Dankgottesdienſt nach der Paulskathedrale dewegen wird iſt10 km lang und wie kundige Männer berechnen werden n
dieſer Strecke für etwa 1,200,000 Menſchen Sitzplätze vorbereitet
don denen eine Million durch den Zimmermann improviſirt
werden Kein Wunder daß allenthalben eint Geruch von friſchen
Fichten Und Tannenbrettern die Stadt durchzieht und daß an
der ganzen d e lange das Tagen t vorhält Hammer
ſchläge und das Kreiſchen der Säge den Wagenlärm übertönen
Jn dem Halbkreiſe vor dem Eingang der Paulskathedrale ſind
allein für einige 15,000 Menſchen zurecht gezimmert und etwa
1700 Tonnen Holz zu Gerüſten und Bänken verarbeitet worden
Von der Front von Buckingham Palace zieht ſich am Green
Park an Gartenmauer und Gitter des Schloſſes entlang bis
zum 93 Park eine ſchier endlos lange Tribüne die den Aus
Jang es Zuges überblicken wird Die auf der gegenüber liegen

en Seite der Straße innerhalb des Parkgitters in langer Reihe
ſtehenden Bäume haben nach der Köln Ztg ſämmtlich in
etwa 3 m Höhe über dem Boden und unterhalb der ſchattigen
Kronen eine dreifache Umwickelung von Stacheldraht erhalten
Die Parkbehörden haben ihre Erfahrungen gemacht und wiſſen
wie die Maſſe ſich bei ſolchen Gelegenheiten die Baumkronen
als ſtets freie Ausſichtspunkte nutzbar zu machen weiß ohne ſich

beigebracht hatte

Die Wunde am Unterleib ſoll gefährlicher Natur ſein

n D

erktärte ſt von ihm kosſogen zu wollen mit dem Meſſer an
gefallen un durch mehrere Stiche in Bruſt und Hüften ſchwer
verwundet Das Mädchen wurde ins Allgemeine Krankenhaus
verbracht Stumm iſt verhaſtet Bei dem Abladen einer über
20 Centner ſchweren Glas enthaltenden Kiſte im mainzer

Centralbahnhof ſtürzte die Kiſte um und zerdrückte den 29ährigen
gen des Glaſermeiſters Körner derart daß er ſofort ſtarb
Auf dem belebten Korſo in Romano in Mailand verwickelte
ſich geſtern ein Telephonarbeiter oben auf einer mechaniſchen
Leiter bin in den Leitungsdraht des elektriſchen Lichtes Aud
war unfähig ſich zu befreien Der Unglückliche braunte lichter
loh bis Kollegen die Leiter erklommen und den entſetzlich
Schreienden befreiten Sein Zuſtand iſt hoffunngslos Jn
Mühlheim a d R durchſchnitt die Frau eines Bergmannes
mit einem Kartoffelmeſſer den Hals ihres etwa 10 Tage alten
Kindes und verſuchte ſich dann auf dieſelbe Weiſe zu tödten
Der Mann erwachte grade um dieſe Zeit und es gela ig ihmder Frau das Mordinſtrument zu entreißen obwohl e h

ſchon einen Schnitt in den Hals und einen in den Unterleib
Das kleine Geſchöpf war auf der Stelle todt

Fran noch lebend ins Krankenhaus gebracht wurde
Eheliche

während die

viel um Schaden am eigenen Leibe oder am Baumwuchſe zu Zwiſtigkeiten ſollen die Frau zu dieſem Schritt bewogen haben
ſorgen
ginnen die Schaugerüſte an den vornehmen Privathäuſern und
großen Klubs vielfach in mehreren Reihen vorgebauter Gallerienünd Balkone Die Spekulation hat a ganzer großer Häuſer
bemächtigt und verkauft die Sitze von 5 Lſtr den Platz bis zu 15 Lſtr
wobei ein Champagnerfrühſtück mit einbegriffen iſt Die Plätze zu
5Lſtr ſind hier eigentlich keine 5M Grrtt Jn den Klubs wird meiſt
ein guter Platz auf den äußeren Gerüſten mit 5 Lſtrl bezahlt
Allerdings genügen die vorhandenen Plätze bei weitem nicht
der Nachfrage für weibliche Gäſte und das Loos entſcheidet
daher unter den Bewerbern Wehe den harmloſen Fremd
lingen die erſt jetzt angereiſt kommen und nach Unterkunft und
Plätzen Umſchau halten Sie kommen am Ende noch unter
Dach aber nicht ohne große Erfahrungen über londoner Preiſe
zur Feſtzeit zu ſammeln Schlimmſtenfalls kann der Menſch ſich

von einer Höhe von 490 m

Henry Ayers iſt in Adelgide geſtorben Von 1881 1893 iſt

Jn Picadilly vom Eingange des Hyde Park an be Der Ehemann hat die Flucht ergriffen
Einen Waſſerfall haben zwei amerikaniſche Reiſende neuer

lich in einer gebirgigen Gegend Venezuelas entdeckt der nach
ihrer Verſicherung vielel ſchöner und höher iſt als der des

iagara Er ergießt ſich von den Abhängen der Berge Jmgtala
i 490 Das Waſſer verurſacht ein donner

artiges Getöſe und ſpringt mit ſolcher Gewalt auf die Felſen
daß es unmöglich iſt ſich näher als 30 Schritte zu nähern
ohne von Kopf bis zu Fuß beſpritzt zu werden

Perſonalnachricht Der auſtraliſche Staatsmann Sir

er Premierminiſter von Süd Auſtralien geweſen Fünfmal hat
er dieſen Poſten bekleidet 1893 ernannte ihn die Königin zum
Ritter des St Michaels und St Georgs Ordens

in Brighton oder einem anderen Küſten oder Vergnügungsorte
einquartieren und mit ſchnellen Zügen täglich nach London reiſen
und wieder zurückkehren
Dampfſer die ſich während der Woche in London als ſchwimmende

Gaſthöfe anbieten und am Schluſſe näch Spithead zur Regatta
273 und vielleicht noch ein paar Tage Vergnügungsfahrt zu
geben Hier ſind die Preiſe verhältnißmäßig am mäßigſten
Große Scharen von Gäſten ſind bereits eingetroffen Die Muſter
karte der Kriegsvölker aus Englands auswärtigen Beſitzungen
iſt vollſtändig Es ſind ihrer im ganzen 1200 Mann von allen
Himmelsgegenden in kleinen oder größeren Abtheilungen ein
getroffen Die amerikaniſche Fluth iſt im Steigen Zum Feſt
liefen wieder zwei große Dampfer mit einem ganzen Schwarm
von Großmillionären ein Nach guten Schätzungen wird in den
nächſten Wochen ein Kontingent allein von über 80,000 amerika
niſchen Gäſten in London ſein die nothwendig im Durchſchnitt
allermindeſtens 50 Lſtrl in der Hauptſtadt verzehren werden
Dazu kommt dann das große Heer aus der Provinz und vom
Feſtlande Theater und Ladengeſchäfte hoffen alsdann reiche
Ernte zu halten Bisher haben beide das Jubeljahr nur durch
größere Sparſamkeit der hauptſtädtiſchen Bevölkerung geſpürt
und beſonders von den Theater Unternehmungen iſt neuerdings
bitter geklagt worden

Eine Gönnerin des Bliemchenkaffees ſcheint nach der
Volksztg die ſächſiſche Eiſenbahnverwaltung zu ſein Sämmt

liche Bahnhofswirthe Sachſens haben diefer Tage behördlicher
ſeits die Weiſung erhalten in den Warteräumen dritter und
vierter Klaſſe neben dem theueren Kaffee auch einen billigeren
zu führen für den einſchließlich von Milch und Zucker nur
15 Pfennige gefordert werden dürfen Ohne Milch und Zucker
iſt der Kaffee für 10 Pfennige zu liefern

Kickericki Hn Siegen hat ein Bürger ein Strafmandat
folgenden Jnhalts erhalten Sie haben Jhren Hahn durch
Unterlaſſung der Abhaltung vom Krähen famoſes Deutſch Red
in ungebührlicher Weiſe ruheſtörenden Lärm verurſachen laſſen
Es wird deshalb gegen Sie auf Grund des s 360 Nr 11 des
Strafgeſetzbuches eine bei der Stadtkaſſe zu entrichtende Strafe
von 3 M feſtgeſetzt Delins Der Herr hat natürlich dagegen

t ugernfen Das beſte iſt daß ſich
die ſiegener Schuljugend der Sgche bemächtigt hat Wenn dieſelbe an einem beſtimmten Poſe vorbeikommt ſo läßt ſie
ein luſtiges Kickericki erſchallen

Landfriedensbruch Als geſtern bei einer großen Schlägerei
Pläne Der Wiederherſtellungsban des Lütherhauſes ſelbſt wurde
dann bis 1873 nach längeren Unterbrechungen zu Ende geführt
Ein auch im Stüler ſchen Plan liegender monumentaler Ver
bindungsbau des Lutherhauſes mit dem Seitenflügel des Augnuſteunis
aus Sandſtein wurde 1888 erbgut Und jetzt handelt es ſich
darum das Auguſtenm möglichſt mit dem dahinter ſtehenden
Lutherhanſe ſtiliſtiſch in Einklang zu bringen zu welchem Zwecke
der öſtliche Giebel des erſteren und die noch aus der Feſtungs
zeit her mit Schießſcharten verſehene Gartenmauer neu erbaut
oder ſtilvoll mit Sandſtein verkleidet werden ſollen

Mühlberg Elbe 15 Juni Zwangsetatiſirung
Heyle wurde in Sachen der Gehaltsſtala für die hieſigen Lehrer
wegen welcher bekanntlich die Königl Regierung die Zwangs
elatiſirung verfügte wieder eine diesmal nur von 8 Perſonen
beſuchte Hausväterverſammlüng abgehalten Weil von einem
Rechtsanwalt die Anusſichtsloſigkeit einer von der Stadt beab
ſichtigen Klage klargelegt war beſchloß genannte Verſammlung
endlich die Auszahlung der Gehälter an die Lehrer nach
dieſer Skalo 1050 bis 1650 für das Etatsjahr
1896/97

Jena 15 Juli Die Errichtung einer Bau
e t in der hieſigen Stadt zur Beſchaffungilliger und geſunder Arbeiterwohnungen iſt geſichert Die end

giltige Begründung der Genoſſenſchaft wird in nächſter Woche
erfolgen

Bad Jlmenan 15 Junl Badekommiſſar Für die
nengegründete Stelle eines Badekommiſſars iſt von 30 Be
werbern der Hauptmann g D Hans Irhr v Seher Thoß in
Oberlangenbielan bei Reichenbach in Schleſien gewählt worden
Der neue Badekommiſſar iſt 37 Jahre alt und unverheirathet
ſein Vater wohnt als Oberſt g D in Breslau

Gotha 15 Jnnl r Deutſche Gaſtwirthstagiſt von 150 Delegirten beſucht Er wurde von Theodor Müller
ans Berlin eröffnet Als nächſter Verſammlungsort wurde
Berlin beſtimmt

S Blankenburg 14 Junl ad Nach demGenuß von Preßſülze die Wurſtgift enthielt iſt die Familie
Rieche 5 Perſonen ſchwer erkrankt Bei den Eltern e
ich ſtarke Anſchwellungen und Beulen am Körper während die

inder weniger angegriffen ſind Die Unterſuchung iſt eingeleltet

Goslar a 13 Juni Domeyer s Ruh Derverſtorbene Forſimeiſter Domeyer hierſelbſt entdeckte zur Zeit
anf dem Nordberge einem Nachbar des bekannten Steinberges
einen großartigen Ausſichtspunkt über die Kuppen des r

Harzes und in das flache Land hinein Dieſer Punkt iſt jetzt
h worden d h man hat zu dem erwähnten Punkte

einen Fußweg geſchaffen und an Ort und Stelle eine Ruhebank
angebrächt Zu Ehren des Entdeckers wird dieſer Ausſichts
punkt wie auch die dortige Tafel beſagt Domeyer s Ruh
genannt

Vermiſchtes
Die Vorbereitungen zum RNegierungsjubiläum dKönigin Vktorig halten London el

er

Der Weg auf de ſich am 22 Juni der Zug der Köntgin zum

auch an den Tag gekommen welcher

Wochen in Aufregmmg

in Köln der Polizeikommiſſar ſich mit verſtärkten Kräften gegen
die auf Hunderte angewachſene Menge wandte kam es zu böſen
Ausſchreitungen wobei auf den Kommiſſar ſowie auf die Schutz
leute alle möglichen Wurfgeſchoſſe aus Häuſern geſchleudert
wurden Durch weitere Verſtärkung gelang es die Menge in
Nebenſtraßen zurückzudrängen Eine Anzahl von Perſonen
darunter eine Frau ſind verhaftet worden Sie werden ſich
wegen Landesfriedensbruchs zu verantworten haben

Gasexploſion J EdenTheater in Brünn fand während
der Vorſtellung eine Gasexploſion infolge Platzens eines
Gummiballons ſtatt Ein Theil der Bühne ſowie das Dach
wurden zerſtört Das zahlreſch anweſende Publikum konnte
durch einige energiſche Herren beruhigt werden und verließ in
aller Ruhe das Theater

Selbſtimord Jn Wien erſchoß ſich der Engros Kolonlalk
wagrenhändler Siegfried Mandl Er errichtete zahlreiche
Cafés in Wien auch das Hotel und Café Habsburg auf der
Wollzeile Die Bücher weiſen 600,000 Gulden Paſſiva Waaren
ſchulden in Trieſt und Hamburg auf
Ueber das Falliſſement des katholiſchen Pfarrers

Engſter in Duſtnang Kanton Thurgau werden jetzt noch
weitere exrbauliche Einzelheiten bekannt Der in gewiſſer Hinſichträthſelhafte Prieſter hat nach der Lhurganet Ztg durch leicht
ſinnigſte Kontrahirung von Schulden ein wahres Raubſyſtem
ausgeübt Auf eigene V und mit großem Koſtenaufwande

baute er nicht blos eine nene Kirche die Marienkirche ſondern
auch eine Kneipp ſche Waſſerheilanſtalt Gegen den Pfarrer
ſind in den letzten Jahren etwa 400 Schuldbeitreibungsbegehren
eingegangen Mit Ausnahme von zwölf Männern ſind alletatßelhchen Bürger der Gemeinde Vußnang von der Kataſtrophe

betroffen Der Krach des Pfarrers wird weitere Konkurſe nach
ich ziehen Zu einer Zeit da er ſchon mehreremal die Jn
olvenzerklärung abgegeben machte der Pfarrer noch beträcht

liche Anſchaffungen von Geld und Wagren ſo daß alle Merk
male des betrügeriſchen Bankerotts vorliegen eine Amts
pflichten vernachläſſigte er in hohem Maße es kam an Feſttagen
vor daß in Dußnang in der katholiſchen Kirche kein Pfarrer
amtirte Engſter war abweſend und für einen Stellvertreter
atte er nicht geſorgt Es heißt auch der Pfarrer habe die im
farxarchive aufbewahrten Schuldbriefe der Kirchengemeinde

unterſchlagen Von vielen dürftigeren Leuten von Knechten
Mägden Wittwen wußte er ſich Sparkaſſenbücher zu verſchaffen

egen deren Deponirung er bei verſchiedenen Banken Geld er
t Dieſe Leute ſind nun um ihre Erſparniſſe gekommen

icht wenige Leute beſonders Frauen waren unvorſichti
genug dem Pfarrer Geld anzuvertrauen ohne ſich dafür irgen
welche Beſcheinigung ausſtellen zu laſſen Am Tage der Konkurs
eröffnung unmittelbar vor Himmelfahrt hatte der PfarrerEngſter ſeine Entlaſſung aus dem Kirchendienſte zu unterzeichnen

Am ſelben Abend no üchtete er um dem Strafrichter zu
entgehen Ein Steckbrief iſt bereits in wel
Unterſchlagung von 8400 Francs v gt wird

handel c in Dußnang geirleben wurde

Ein anderes Auskunſtsmittel bieten

m er der
etzt iſt es

g mit dem Roſenkranz

Metevrologiſche Station zu Halle
15 Juni 16 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrag

Baromeler Millimeter 757,2 755,9Thermometer Celſius 16,5 16 5Rel Feuchligkeit 69 70Wind Nw 1 NW 1Maximum der Temperatur am 15 Juni 21,92 C
Minimum in der Nacht vom 15 Jnni zum 16 Juni 10,4 O
Nieder ſchläge am 16 Jum 7 Uhr morgens 0,0 mw
Waſſerwärme der Saale am 16 Jun mitgetheilt vom Florabade 17

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarle und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 17 Juni
Der hohe Luftdruck über Mitteleuropa ſcheint ſich weſtwärts

zu verſchieben dies und der Wiedereintritt nordweſtlicher Luft
bewegung laſſen vermuthen daß demnächſt wieder Bewölkung
mit kühlerem Wetter eintreten werde

Crecdkitsehutz 6 II Fischer Halle Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Instiiut Fernsprecher 893

Bei jetzigen warmen Tagen
machen wir auf die MottenvertilgungsEſſenz von Wickersheimer
auſmerkſam Zu beziehen von J F Schwarzloſe Söhne Berlin
SW Markgraſenſtr 29 à Fl 050 Ltr 75 Nr 550
Vorräthig bei Hehbnbold K Co Leipziger Stroße Ernst

Jentzseh Drogerie F A Patz Große Ulrichſtraße 2 Ernst
Walther s Nachf Drogerle

Korr Jntereſſanute Geſellſchaftsreiſe Jm Juli und
Auguſt wird von den Herren Apotheker Schneider Johanngeorgeyſtadt Prof Lütkemeyer Koburg Direktor Pr Mehner Dobeln
und Lehrer Schäſer Leipzig eine Geſellſchaſtsreiſe nach Spanlen
Nordafrika und Jtalien oxganiſirt welche es mit verhältnißmäßig
geringen Koſten ermöglicht ein großes Stück von Gottes herr
licher Erde zu beſichtigen Der geſammte Reiſeguſwand wird
nach genauen Aufſtellungen 600 Mark nicht überſteigen Man
wird von Genna abſahren und Barcelona Malaga Granada
Tanger Algier Tunis Palermo Negpel und Rom beſuchen
Jn jeder Stadt wird ſo lange verweilt daß eine genügende
Kenntniß derſelben und der Umgegend erlangt werden kann
Vor dem Landen werden die Reiſenden ſtets durch Vorträge
eines Reiſelektors der aus eigener Anſchauung über eine genaue
Kenniniß der zu bereiſenden Gegenden verfügt für die zu be
ſichtigenden Orte mit der nöthigen Sachkenniniß ausgerüſtet
werden Spezielle Programme dieſer Reiſe können von dem
Schriſtſührer der Geſellſchaft Herrn Direktor Du Mehner
in Döbeln Sachſen ſür den Preis von 50 Pfg bezogen
werden Näheres ſ das Jnſerat tar

e

n nes Na ter
S Dargestellt von den Höchster Farbwerken in Höchst a M

Dieses von Aerzten warm empfohlene aus frischer J
Kuhmilch gewonnene vorzügliche Eiweisspräparat das
in Bezug auf lwehte Verdaulichkeit Nährkraſt und
Binigkeit das Fleisch weit übertrifft ist Kindern zur FKräfügang ebenso auch Reconvalescenten und Blelech
süchtigen ganz besonders zu empfehlen In Schachteln

à 100 Gr ausreichend für 15 Mahlzeiten durch
Apotheken Droguen Handlungen ete zu beziehen

Die geehrten Hausfrauen werdenHauswirthſchaftliches Jemacht das ſich als en
auf ein Waſchpräparat aufmerkſamebenſo vorzügiſches gis bequemes Waſchmittel bewährt und
ſich ſeit einer Reihe von Jahren in tanſenden von Haushaltungen
ganz unentbehrlich gemacht hat Es iſt dieſes das im Anzeigen
heil erwähnte Br Thompson ſche Seifen Pulver Man
erzielt damit blendend weiße Wäſche auch ohne Bleiche und
ſpart Zeit und Geld bei größter Schonung der Stofſe Auch
bekommt die Wäſche einen n friſchen Gernch während
über den widerlichen Geruch der Schmierſeifen oft geklagt wird

bedeutendſten Chemiker haben dieſes
Srr rer analyſirt und Fich dahin

ausgeſprochen daß es der auptfache nach eine ſeife beſter
ät ſei Dieſes reeſle Waſchmiltel iſt aber vicht nur beWaoſchen ſondern auch billig denn wenn man 1 Theil

r Thompson s Seifen Pulver milt 5 Thellen kochendem
Waſſer verwiſſcht ſo erdäit man eine ſchöne weiſte weiche

die nur ca 6 Pfg per Pfund koſiet und mit welcher man

dem 24 Jahre alten

KUnglücksfälle und Vezbrechen Jn Mannheim wurde Reinigen d Schenern kann Dec Preis ſür
erin ihrem Liebhaber IDr mypsons Seifen Pulver iſt ſehr mäßig geſielltde e eher e We her ne ſie ede 44 Relniger Fabrlkant Rrust siex nun in Anchen



e

ll Theater

empfiehltAn mich Ia b
A r Königstrasse 14

99rirbücher
Ia 1000 Bl von 2 an Couverts
ar Auswahl kaufm Formnlareſehr biſtig L Keseber s Hof
geis mar Muſter franco eBVierdruck Apparate

und gebrauchte Umändernngen

J e eDerm acirf AnSr eiſtſtraße 55

Rob en
Mechaniker

Moritzzwinger 6G
vis vis der kath Kirche

empfiehlt

CrelſtorFahrräder
Reelle Bedienung Solide Preiſe

Fachmänniſche Reparatur
O Fahrunterricht frei O

Eine ganz vorzügliche Poler
ist die

Gr Ulrichſtr 54

Aussergewöhnliche Gelegenheit
O 33 h W Wachlass

In Folge VUmzugs und bedeutender Vergrösserung stelle ich meine colossalen Waarenvorräthe kurze

Zum Völligen Ausverkauf
zu horrent billigen Preisen

Das Lager beſteht aus herrlichſten Neuheiten der Branche
Fafr uſrtee S Säulen Figuren Büſten Wandteller Uhren Eiſen Etageres Candelaber Vafen reizende Nippes aus Porzellan Bis quit oder Bronce

rngläſer Fenſterbilder Lederwaaren Portemonngaies Cigarren Etuis Reiſetaſchen Reiſe Receſſaireslein für Photographien für Poſtkarten DamenGürtel Spazierſtöcke 2c 2c a ſche f ſſaires ReiſeSchubeſellſchafts Fächer Ope

Reizende Neuheiten in echten und unechtEin Poſten feinſter FamilienSeife und Shente muckfachen

Auch practiſche Gegenſtände wie Beſtecks Meſſer Gabeln Löffel Service für Bier Wein Likör Bierſeidel c c

Gukber let J für
Peckolt Raake alle a 5

Obere Leipziger Str 66 Telephon Nr 970

An und Verkauf von Werthpapieren
Minlös ung von Coupons

Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depéts
Controle von Kündigungen und Verloosungen

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Verkaufsstelle von Pfandbriefen der
Hamburger HNypothekenbank Preussischen Pfandbriefbank
Pommerschen Hy pothekenbank Meeklenburg Strelitzer Iypothekenbank

4 PConcurs Massen Ausverkauf
Der Verkauf des vorhandenen großen Lagers von LKleiderstoffen Neuheiten

der Saiſon Anzugstoffen Leinen u Baumwollwaaren Schürzen u
h

d
d
J

Schulze Petermann
Gr Alrichſtraße 56 1 Treppe Eingang Hausflur

4 zu den enorm billigen auf Grund der Taxe auf jedem Etiquette deutlich aut
neten Preiſen wird fortgeſetzt

Reste paſſend für alle möglichen Zwecke ſpottbillig

J

Der Vechaſs Pariſe

e e eihvit

JourRoaufuhrer

RMunlorer

Hemcden Strümpfe
SchwWitzer

Cravatten Gürtel
in allen Grössen

für Herren und Knaben
Unübertroffene grosse Auswahl

Billige feste Preise

H C Weddy Pönieke
Leipziger Strasse 67

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Hall

4 e eSehr billige äußerſt preiswerthe

Cigarren
aus einem Nachlaſſe ſtammend offerirt

Bruno W iesmner
Fleiſcherſtraße I

am Eingang meines
ten ſtehend iſtbillig unter günſt Be

dingungen zu verk

Zwei mal täglieh frische
8 Garten und Wald Erdbeeren

Reineclauden Tomaten
Prachtvolle Bdelpfirsiche

Stück von 15 Pfg an

Alle feinen Pleisch u Wurstwaaren
Feinsten Prager und Ia Westphäl Dauerschinken

Ia Rraunschweiger Cervelatwurst
empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Vrichstrasse 28

RKanäbuch der Oelmalerei
Zum Selbſtuntexrich für et und Kunſtfreunde

s r l h mit 17 e

Gr Ulrichſtr 54

T

S l alW deren Neuanlagen Repa
ſo raturen sowie Prüf
ess h tührt aus Hahn

l

Je
ca Werger Goitegghewerame 16

Reizende
Cehurwtags Geschente

in großer Auswahl

F R Tittel
S Emeerſtr

EBBacienia
Fahrrädersind die besten und solidesten

Tourenmaschinen

Frhe àjs en eGAGGENAVU BRAREN
Husterlager

Alleinverkauf in Halle bei
Klooss Bothfeld

C HammenrUhrmacher Leipz Str a
Taſchenuhren Nickel von 5 6

8 10 MarkCylind Menontoir Goldrand

S von 10 12 14 16 Mark
E Regulateure 14 Tage gehend

12 14 16 18 Mark
RWecker von 2,50 Mark

D Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnabme

Traurige Thatſacheiſt es daß tig Tauſende rechtſchaffener

Familienväter durch zu raſches Anwachſen
ihrer Familie unverſchüldet mit Sorgenund die Ehefrauen mit Kraukheiten und

Siechtum zu kämpfen haben Jeder dem
das Wohl ſeiner Nächſten am Herzen l
leſe unbedingt das neu erſchienene
gemäße Buch Die Urfachen der Familien
laſten Nahrungsſorgen und des Unglücks
in der Ehe ſowie Rathſchkäge und Angabe

natürlicherMittel zurBeſeitigung derſelbenMenſchen freundlich hochintereſfant und
belehrend für Eheleute jeden Standes
80 Setten ſtark Preis nur 30 wenn
geſchloſſen gewünſcht 20 4 mehr auch inMarken Verſandt diseret
J Taruba Co Hamburg L

Copirbücher
liefern

die beſten Copien
Zu haben bei

Aug Wedd
Leipgiger Str

Oktav hen

Iae
Halle Drug und Verlag von Oue Senbel

gere n Verlag
a de v tto Baſh

Die Eweditigegee der G Zeitung

v r mee
Mit 2 Beiblättern

e 2
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